
 

Tag der Altertumswissenschaften 

Dienstag, 13. Dezember 2016 

 

Alte Residenz, Abguss-Sammlung SR E.33 (Residenzplatz 1): 

09:30–09:50 Eröffnung 

09:50–10:30 Karlheinz Töchterle: „Klassische Philologie in Österreich: Voraussetzungen und Chancen“ 

10:30–10:50 –– Kaffeepause –– 

10:50–11:30 Herbert Graßl: „Alte Geschichte in Salzburg“ 

 

Wolfgang Spickermann: „Alte Geschichte – Neue Perspektiven?“ 

11:30–12:10 Stefan Hiller: „40 Jahre archäologische Lehre und Forschung – aus persönlicher Sicht“ 

 

Florens Felten: „Klassische Archäologie in Salzburg“ 

12:10–12:30 Diskussion 

12:30-14:00 –– Mittagspause ––    bzw. Führung durch die Abguss-Sammlung 

 

14:00–15:20 
Kurzvorträge 

Gottfried Kreuz (Klassische Philologie) und Thomas Kühtreiber (Archäologie) 

Victoria Zimmerl-Panagl (Klassische Philologie/CSEL) 

Jan Cemper-Kiesslich (Archäologie) 

Georg Nightingale (Alte Geschichte) 

15:20–16:00 ––  Kaffee ––  POSTERPRÄSENTATIONEN von DissertantInnen des Fachbereichs 

 
16:00–17:20 
Kurzvorträge 

Margot Neger (Klassische Philologie) 

Barbara Tober (Archäologie) 

Nadia Koch (Klassische Rhetorik) 

Rupert Breitwieser (Alte Geschichte) 
 

17:30-18:30 Führung zur Antike(nrezeption) im Salzburg Museum durch Martin Hochleitner, Direktor des 
Salzburg Museum 

 

Unipark Nonntal, Thomas-Bernhard-Hörsaal (Erzabt Klotz-Straße 1) 

19:30 WINCKELMANN-VORTRAG von Sabine Ladstädter / Wien: „Archäologie in Österreich. Eine 
Wissenschaftsdisziplin zwischen Bildungsbürgertum und nationaler Identität“ 
mit anschließendem Buffet 

 


